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Im Porträt: MK Modellbau aus Wernigerode
Der Dienstleister

Szene  |  MK Modellbau

Ihr Wunsch ist unsere Mission. So lautet die Maxime von Martin Kunze. Seit nunmehr acht Jahren betreibt er in Wernigerode 
im Harz sein Unternehmen MK Modellbau, fertigt auf Kundenanfrage verschiedene Bauteile für Militärmodelle, meistens 
im Maßstab 1:16. Teilweise basieren seine Artikel auf den Zeichnungen der Käufer, teilweise geht es darum, bestehende 
Modelle RC-fähig zu machen. Aber auch für Selberbauer hat er eine Reihe nützlicher Produkte im Sortiment.

Von Max Stecker
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Bund- und Kugellager, Dreh- und Fräszube-
hör, Bohrer und verschiedene Gewindewerk-
zeuge: Im Onlineshop von Martin Kunze 
unter www.mk-modellbau.de finden insbe-
sondere Militärmodellbauer eine Vielzahl 
nützlicher Artikel für eigene Modellbaupro-
jekte. Auch das nötige elektronische Zube-
hör und Kleinteile wie Schrauben, Muttern 
und Unterlegscheiben bietet MK Modellbau 
an. Hauptsächlich sind die Produkte passend 
für Fahrzeuge in 1:16, aber es finden sich 
auch Komponenten für andere Modellmaß-
stäbe im Sortiment. Auf Facebook loben 
seine Kunden neben der hohen Qualität 

der Produkte vor allem die Pünktlichkeit 
bei Lieferungen und den guten, kooperati-
ven Kundenservice. Tugenden, die Martin 
Kunze besonders wichtig sind. Vermutlich, 
weil er sowohl die Anbieter- als auch die 
Kundenperspektive kennt. Denn er hat sein 
„Hobby zum Beruf gemacht“, wie er sagt. 
„Oder eher zum Nebenberuf“. 

Unterwegs in der Szene

Seit 2014 betreibt er sein Geschäft. Als 
er früher selbst in seiner Freizeit Modelle 
gebaut und in der Szene vorgestellt hat, kam 

schnell das Interesse von anderen Leuten 
und hin und wieder gab es Anfragen, die 
seine eigenen Modelle betrafen. „So ist dann 
die Idee gewachsen, den Schritt tatsächlich 
zu wagen.“ Seinen Shop MK Modellbau 
betreibt er alleine, arbeitet aber mit anderen 
Händlern zusammen. Dazu gehören bei-
spielsweise Maximus-Modellbau oder CNC 
Ludwig aus Bochum. In der lokalen Szene 
ist Martin Kunze auch unterwegs. Ab und 
zu gibt es in Harzgerode ein Panzerfahren, 
mit dessen Veranstaltern er lose in Kontakt 
steht. „Da tummel ich mich dann so rum“, 
sagt er mit spürbarer Begeisterung.

14,5-mm-MG im Maßstab 1:16 170-mm-Kanone im Maßstab 1:72

Eines der Modelle von MK Modellbau 
im Geländeeinsatz in Harzgerode

Fertig gebauter Juckenburg-Bausatz: KV-2A MT1

Fertig gebauter Juckenburg-Bausatz: 
Coelian-Flakpanzer
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Auf die Frage, wie er ansonsten in der Szene vernetzt sei, 
betont er, dass er schon seit Langem aktiv in Internetforen 
unterwegs ist, in denen man seine Modelle vorstellen und 
sich gegenseitig helfen kann. „Denn manchmal hat man 
gerade eine Kanone rumliegen, die ein anderer brauchen 
kann“, erzählt er. Was privat gut funktionierte, das ist für 
Martin Kunze auch als Shop-Betreiber ein guter Draht zu 
aktuellen und potenziellen Kunden. Der Facebook-Auftritt 
von MK Modellbau ist ein weiterer wichtiger Draht in die 
Funktionsmodellbau-Community. Das Profil wurde direkt 
mit dem Start der Firma aufgesetzt und dient als wichtige 
Werbeplattform sowie schnelle und flexible Kontaktmöglich-
keit zu den Kunden. Nicht zuletzt in der Corona-Zeit, in der 
es zwar Schwankungen gegeben habe, die das Geschäft laut 
Martin Kunze aber ansonsten nicht wirklich getroffen hätten. 

Vom Kunden in den Shop

Der Kundenkontakt ist ein zentraler Aspekt seines Geschäfts 
und spiegelt sich auch in seinem Slogan wider. Seine 
Kunden schicken zum Beispiel Anfragen oder Teile aus dem 
3D-Drucker, die er dann aus Aluminium herstellt. Viele der 
Produkte in seinem Shop sind zudem das Ergebnis solcher 
Anfragen. „Ein Kunde schickt eine Anfrage, ist mit dem 
Resultat zufrieden und der Artikel wird im Shop angeboten. 
Dadurch sind schon viele und schöne Artikel entstanden.“ 
Sein Hauptmaßstab ist 1:16, in dem auch seine eigenen 
Hobby-Wurzeln liegen. Aber auch für Teile in kleineren 
und größeren Maßstäben nimmt er sich natürlich gerne die 
erforderliche Zeit. 

Etwas Zeit erfordert auch die Integration der Resin-Bausät-
ze von Christian Juckenburg ins MK Modellbau-Sortiment. 
Nachdem sich dieser vor einigen Jahren aus dem Geschäft 
zurückgezogen hatte, widmet sich Martin Kunze seither 
den in der Szene beliebten Modellen, um diese in zum Teil 
leicht modifizierten Versionen wieder anbieten zu können. 
Dafür erstellt er eine detaillierte, interne Dokumentation, 
um seinen Kunden guten Service bieten zu können. Und um 
sich ein Bild davon zu machen, was man an den Modellen 
möglicherweise verbessern könnte. „Wenn ein Panzer eine 
Resin-Kanone hat, baue ich eine Aluminium-Kanone dafür“, 
nennt er ein Beispiel. Es geht darum, den in der  Szene 
bekannten Modellen einen Mehrwert zu geben und sie 
zugleich hochwertiger zu gestalten. Die alten Standmodelle, 
wie zum Beispiel das Komplettmodell eines A7V-Panzers 
aus dem Ersten Weltkrieg, sollen zudem RC-fähig gemacht 
werden. Doch natürlich setzt er auch eigene Projektideen 
in die Tat um. Aktuell arbeitet Martin Kunze daran, ein 
kleines Detail an Modellkanonen umzusetzen, das so noch 
kein Händler in dem Maßstab anbietet. Und mit dem er 
möglichst vielen Kunden einen modellbauerischen Wunsch 
erfüllen möchte.� 

Shop-Artikel: Auspuff für einen Panther im Maßstab 1:16

Shop-Artikel: Kanonen und Mündungsbremsen im Maßstab 1:16

Shop Artikel: Royal Ordnance 105-mm-L7A1 
für Tamiya und Antenne im Maßstab 1:16

MK Modellbau
Georgiistraße 5, 38855 Wernigerode
Telefon: 01 51/24 12 45 85, E-Mail: info@mk-modellbau.de
Internet: www.mk-modellbau.de

KONTAKT


